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Laß dich nur nichts nicht dauern

Text by Paul Fleming (1609-1640)
Set by Johannes Brahms (1833-1897), Geistliches Lied, op. 30 [SATB]; Felix Mendelssohn-Bartholdy
(1809-1847), Pilgerspruch, op. 8, #5; Max Reger (1873-1916), from Zwölf geistliche Lieder, op. 137, #9

Lass dich nur nichts nicht dauern
     

Let yourself just nothing not regret
(Do not let anything be a source of regret for you)

Mit Trauern,
 

with mourning,
(over which you need grieve,)

Sei stille!
Wie Gott es fügt,
So sei vergnügt
Mein Wille.

Was willst du heute sorgen
Auf morgen?
Der Eine
steht allem für;
Der gibt auch dir
das Deine.

Sei nur in allem Handel
Ohn Wandel,
Steh feste!
Was Gott beschleußt,
Das ist und heißt
das Beste.
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